
 

 

Datenschutzerklärung zu Bewerbungen 

 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des 

betrieblichen Datenschutzbeauftragten 

 

Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch: 

 

Verantwortlicher: Rechtsanwälte Christian Stratmann und Frank Bergmann, Zweigertstraße 53, 

45130 Essen, Deutschland, Email: info@stratmannkollegen.de  

Telefon: +49 (0)201 – 72457-0, Fax: +49 (0)201 – 72457-57 

 

Die betriebliche Datenschutzbeauftragte der Kanzlei Stratmann und Bergmann ist wie folgt 

erreichbar 

Ulrike Thiel-Bergmann 

Zweigertstraße 53 

45130 Essen 

Telefon: +49 (0)201 – 72457-0, Fax: +49 (0)201 – 72457-57 

datenschutz@stratmannkollegen.de 

 

2. Zweck und Rechtsgrundlage zur Verarbeitung personenbezogener Daten 

 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten über Sie für den Zweck Ihrer Bewerbung für ein 

Beschäftigungsverhältnis, soweit dies für die Entscheidung über die Begründung eines 

Beschäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei § 26 Abs. 1 i.V.m 

Abs. 8 S. 2 BDSG. 

Weiterhin können wir personenbezogene Daten über Sie verarbeiten, soweit dies zur Abwehr 

von geltend gemachten Rechtsansprüchen aus dem Bewerbungsverfahren gegen uns erforderlich 

ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1, Buchstabe f DSGVO, das berechtigte Interesse ist 

beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen 

Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 

Soweit es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns kommt, können wir 

gemäß § 26 Abs. 1 BDSG die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen Daten für 

Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, wenn dies für die Durchführung oder 

Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung oder Erfüllung der sich aus 

einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung 

(Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte und Pflichten der Interessenvertretung der 

Beschäftigten erforderlich ist. 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist weder gesetzlich noch vertraglich 

vorgeschrieben, noch sind Sie verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 

Allerdings ist die Bereitstellung personenbezogener Daten für einen Vertragsabschluss über ein 

Beschäftigungsverhältnis mit uns erforderlich. Das heißt, soweit Sie uns keine 

personenbezogenen Daten bei einer Bewerbung bereitstellen, werden wir kein 

Beschäftigungsverhältnis mit Ihnen eingehen.  

Es findet keine automatisierte Entscheidung im Einzelfall im Sinne des Art. 22 DSGVO statt, 

das heißt, die Entscheidung über Ihre Bewerbung beruht nicht ausschließlich auf einer 

automatisierten Verarbeitung. 
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3. Kategorien der verarbeiteten personenbezogenen Daten 

Wir verarbeiten nur Daten, die mit Ihrer Bewerbung in Zusammenhang stehen. Dies können 

allgemeine Daten zu Ihrer Person (wie Namen, Anschrift und Kontaktdaten), Angaben zu Ihrer 

zur beruflichen Qualifikation und Schulausbildung oder Angaben zur beruflichen Weiterbildung 

sein oder andere Angaben, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung übermitteln. Im 

Übrigen können wir von Ihnen öffentlich zugänglich gemachte, berufsbezogene Informationen 

verarbeiten, wie beispielsweise ein Profil bei beruflichen Social Media Netzwerken. 

4. Weitergabe von Daten an Dritte 

 

Wir können Ihre personenbezogenen Daten an mit uns verbundene Unternehmen übermitteln, 

soweit dies im Rahmen der unter Ziff. 3 dargelegten Zwecke und Rechtsgrundlagen zulässig ist. 

Im Übrigen werden personenbezogene Daten in unserem Auftrag auf Basis von Verträgen nach 

Art. 28 DSGVO verarbeitet, dies insbesondere durch Hostprovider. Eine Übermittlung in ein 

Drittland ist nicht beabsichtigt. 

 

5. Dauer der Speicherung der Daten 

 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange wie dies über die Entscheidung über Ihre 

Bewerbung erforderlich ist. Soweit ein Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns nicht 

zustande kommt, können wir darüber hinaus noch Daten weiter speichern, soweit dies zur 

Verteidigung gegen mögliche Rechtsansprüche erforderlich ist. Dabei werden die 

Bewerbungsunterlagen zwei Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung gelöscht, sofern 

nicht eine längere Speicherung aufgrund von Rechtsstreitigkeiten erforderlich ist. 

 

6. Betroffenenrechte 

 

Sie haben das Recht: 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns an die 

oben genannte Anschrift oder an info@stratmannkollegen.de zu widerrufen. Dies hat zur Folge, 

dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr 

fortführen dürfen; 

 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu 

verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 

personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten 

offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf 

Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines 

Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie 

über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 

aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung 

Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 

verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung 

und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen 
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Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

erforderlich ist; 

 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 

verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung 

unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie 

jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt 

haben; 

 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 

einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die 

Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können 

Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder 

unseres Kanzleisitzes wenden.  

 

7. Widerspruchsrecht 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO 

Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür 

Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Möchten Sie von Ihrem 

Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an info@stratmannkollegen.de  

 

 


